
Der Krankenhaus-Vergleich:
Künstliche Kniegelenke

Bundeswehrkrankenhaus

Charité Benjamin Franklin

Charité Mitte

Charité Virchow-Klinikum

Dominikus Krankenhaus

DRK Kliniken Köpenick

DRK Kliniken Westend

Ev. Elisabeth Klinik

Ev. Martin-Luther-Krankenhaus

Ev. Waldkrankenhaus Spandau

Gemeinschaftskrankenhaus Havelhöhe

Havelklinik

Helios Klinikum Berlin-Buch

Helios Klinikum Emil von Behring

Immanuel-Krankenhaus

Krankenhaus Bethel Lichterfelde

Maria Heimsuch. Caritas-Klinik Pankow

Park-Klinik Weißensee

Sana Klinikum Lichtenberg

Schloßpark-Klinik

St. Gertrauden-Krankenhaus

St. Hedwig-Kliniken (Mitte)

St. Joseph-Krankenhaus

St. Marien-Krankenhaus Berlin

Unfallkrankenhaus Berlin

Vivantes Auguste-Viktoria-Klinikum

Vivantes Humboldt-Klinikum

Vivantes Klinikum Hellersdorf

Vivantes Klinikum im Friedrichshain

Vivantes Klinikum Prenzlauer Berg

Vivantes Klinikum Spandau

Vivantes Wenckebach-Klinikum

West-Klinik Dahlem
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Alter der
Patienten (4)
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Dokumenta-
tionsquote der
BQS-Fälle (9)
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Zertifikat (10)
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Wundinfektion nach
der Operation  5

0,52%
0 bis 1

Je niedriger, desto besser

Bundesdurchschnitt:
Referenzbereich:
Qualitätsaussage:

Empfehlung der
Ärzte

Basierend auf 648
Empfehlungen von
273 niedergelas-
senen Ärzten  11
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Reparatur-
eingriffe  6

1,4%
0 bis 6,5

Je niedriger, desto besser
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Leitliniengerechte
Therapieauswahl  7

82,17%
48,7 bis 100 

Je höher, desto besser
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Gehfähigkeit bei
Entlassung  8

99,21%
85 bis 100

Je höher, desto besser

BQS-Qualitätsdaten

} } } }

(1) = Alle Berliner Krankenhäuser, in denen diese Behandlung vorgenommen wird 
(mind. 10 Fälle im Jahr 2004). (2) = Anzahl der Behandlungen laut BQS-Jahresaus-
wertung 2004. (3) = Anteil von Patienten der höchsten Risikoklassen (ASA 3 bis 5). 
(4) = Median des Alters aller Patienten. Die Indikatoren: 5 = Postoperative Wundin-
fektion bei Patienten mit einem vorherigen Eingriff am Kniegelenk und Risikoklasse 
0. Anteil aller Patienten, die kein erhöhtes Risiko für eine Wundinfektion tragen (z. B. 
kein Schwerkranker und OP-Dauer unter 105 Minuten), die eine Wundinfektion erlit-
ten. 6 = Reinterventionen wegen Komplikationen. Anteil der Patienten, bei denen

nach der Operation wegen Komplikationen (z. B. Nachblutungen oder falschem Pro-
thesensitz) ein erneuter Eingriff nötig wurde. Dazu werden aber auch die selteneren 
Komplikationen gerechnet, die durch den Patienten selbst (zum Beispiel einem Sturz 
in der Klinik) verursacht wurden. 7 = Indikation. Anteil der Patienten, bei denen mög-
lichst viele Bedingungen erfüllt waren, die die Implantation eines künstlichen Knie-
gelenks unvermeidbar machen. Die drei wichtigsten Bedingungen sind: Bewegungs-
schmerz, eingeschränkte Beweglichkeit und ein klarer Röntgenbefund eines Gelenk-
abbaus. 8 = Gehfähigkeit bei Entlassung. Anteil der Patienten, die zum Zeitpunkt der

Entlassung selbständig (mit Gehhilfe) laufen können. (9) = Anzahl der Behandlungs-
fälle an allen BQS-pflichtigen Leistungen, deren Qualitätsdaten korrekt gemeldet wur-
den. (10) = Art der erfolgreich abgeschlossenen Zertifizierungsverfahren für inner-
betriebliche Prozesse, die eine gleichbleibend hohe Qualität der Behandlung sichern 
sollen. Empfehlungen (11) = Anzahl der Nennungen als empfehlenswerte Klinik (nur 
Berlin) für diese Behandlung, umgerechnet in Prozent.
Die ausführliche Leseanleitung zur Tabelle mit Erläuterungen zu allen Angaben finden 
Sie im Internet unter: www.tagesspiegel.de/kliniktest

k.A. = Klinik hat die Daten nicht zur Veröffentlichung freigegeben. Entfällt = Keine Patienten, auf die der Indikator zutrifft. K = Dieser Wert wird von der Klinik kommentiert.      = Wert liegt innerhalb des Referenzbereiches für gute Qualität. Quelle: Iges, Tsp/Bartel
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